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LIEBE LESERINNEN UND LESER UNSERES PFARRBRIEFS, 

vielleicht wissen Sie es gar nicht, aber un-
sere Niedermünsterkirche ist eine Marien-
kirche und das Patrozinium wird an "Mariä 
Himmelfahrt", also dem 15. August, ge-
feiert. Hinter dem Begriff „Mariä Himmel-
fahrt“ verbirgt sich theologisch korrekt ge-
sprochen das Fest der Aufnahme Mariens 
in den Himmel. „Gott selber nimmt Maria 
in den Himmel auf. Der Begriff des Him-
mels ist aber nicht räumlich, sondern theo-
logisch zu sehen. Himmel heißt hier: bei 
Gott sein. Das menschliche Leben reicht, 
weil es in Gott geborgen und getragen ist, 
hinein in das Geheimnis Gottes über den 
Tod hinaus“, sagt der Würzburger Pastoral-
theologe Professor Dr. Erich Garhammer. 

 In der Ostkirche sind Ikonen mit Darstel-
lungen des Todes Mariens verbreitet: Die 
Apostel stehen um das Sterbebett, im Hin-
tergrund hält Jesus die Seele seiner Mutter 
in der Hand. Die Botschaft: Der Tod been-
det das Leben nicht. Deswegen hängt ein 
solches Bild im Ausgang jedes Gotteshau-
ses der Ostkirche.

Kräuterweihe

Traditionell mit dem Hochfest verbunden 
ist der Brauch der Kräuterweihe, der bis in 
die vorchristliche Zeit zurückgeht. Schon 
die Ägypter, Griechen, Römer und die ger-
manischen Völker kannten die Heilkraft 
bestimmter Pflanzen. Im Mittelalter wur-
de der Brauch christianisiert, indem die 

Wirkung der Gewächse auf Gott und die 
Fürsprache Marias zurückgeführt wurde. 
Die frühesten Belege stammen aus dem 
10. Jahrhundert. Die christliche Legen-
de, die der Kräuterweihe zu Grunde liegt, 
dreht sich um die Himmelfahrt Marias: 
Als die Apostel nach drei Tagen das Grab 
der Mutter Gottes öffneten, fanden sie 
statt des Leichnams duftende Blumen und 
Kräuter darin.

„Frauendreißiger“

Zu Mariä Himmelfahrt beginnt der „Frau-
endreißiger“, der bis zum Fest Mariä Ge-
burt am 8. September beziehungsweise 
bis Mariä Schmerzen am 15. September 
gezählt wird. In dieser Zeit sind die hiesi-
gen Kräuter voll ausgereift. Auch die teils 
darin vorhandenen Gifte sollen ihre Schär-
fe verloren haben. Auch dieses christliche 
Brauchtum lässt sich auf das Fasten der 
Germanen vor den Erntefesten zurückfüh-
ren.

Übrigens: 

Der Frauenbund Niedermünster verkauft 
am Vorabend von Maria Himmelfahrt vor 
und nach dem Gottesdienst um 18.00 Uhr 
wieder selbst gebundene Kräuterbuschen.

Quelle: Pressedienst des Ordinariats Würz-
burg, POW

Titelbild: Dominik Schaack
In: Pfarrbriefservice.de
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Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR KINDER & FAMILIEN

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 
St. Emmeram - Emmeram Forum

TERMINE 2025:
12. Oktober	 14. Dezember

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE
jeweils Sonntag um 10.30 Uhr

Wir laden in die Niedermünsterkirche ein zu einem speziell auf Familien ab-
gestimmten Gottesdienst. Der Familienchor gestaltet die Godis musikalisch. 

DER NÄCHSTE FAMILIENGOTTESDIENST FINDET STATT AM: 
 05. OKTOBER 2025 

WEITERER TERMIN 2025:
07.12.2025 



Kinder & Familien

FAMILIENTAG
Das Diözesankomitee lädt am Sonntag, 21.09.2025 
zu einem Familientag in das Diözesanzentrum 
Obermünster, Obermünsterplatz 7, 93047 Regens-
burg ein.

Beginn ist um 14:00 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst.
Anschließend wartet ein vielfältiges Programm 
auf die Besucherinnen und Besucher: Musik, eine 
Hüpfburg, kreative Workshops, Tombola, Kaffee und 
Kuchen, Spielstationen und vieles mehr laden zum 
Mitmachen, Verweilen und Begegnen ein. Ab 15:00 
Uhr öffnen alle Angebote und Aktionen auf dem 
Gelände. Den stimmungsvollen Abschluss bildet 
um ca. 17:30 Uhr ein gemeinsames Singen mit an-
schließender Preisverleihung.

Liebe Kinder, 

zwar haben die Ferien erst be-
gonnen und ihr sollt eure freie 
Zeit auch genießen und ein-
mal nichts tun müssen, aber 
der neue Pfarrbrief geht auch 
bis zum Schulbeginn, am dem 
ihr hoffentlich alle zusammen 
Unterricht haben werdet. 

Und für einige von euch ist es 
der 1. Schultag ihres Lebens. 
Wir wollen euch an eurem be-
sonderen Schultag und für die 
gesamte Schulzeit Gottes guten Segen zusprechen.



Mo, 22.09.	 Spieleabend
19:30

Die Theatergruppe beginnt im September wieder mit den Proben für ein neues Stück.
Termine 2025:
Freitag           	         Samstag        	 Sonntag
07.11. - 19 Uhr          08.11. - 19 Uhr 	 09.11. - 15 Uhr
14.11. - 19 Uhr          15.11. - 19 Uhr
28.11. - 19 Uhr          29.11. - 19 Uhr

Am 16.11. findet eine geschlossene Vorstellung für den „Offenen Tisch“ statt.

Kartenvorbestellung bei Magdalena Niebler. Bitte per WhatsApp, Mail oder telefonisch 
kontaktieren: +49 160 7729991 oder magdalena.niebler@gmx.de

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  

Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

Homepage: www.kolping-regensburg-st-erhard.de

Mo, 08.09.25 		  Herbst-Dult, TP Eingang Pfaffensteiner Steg
18.30 

Mo, 15.09.25 		  Start in den Herbst, Kolpinghaus
18.30

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

http://www.kolping-bvrgbg.de/
http://www.kolping-regensburg-st-erhard.de


ST. JOACHIM	

BESICHTIGUNG EMMERAMFORUM
SAMSTAG 13. SEPTEMBER , 10 UHR 30 

Führung durch Dipl.Ing.(FH) Birgit Rieger 

anschl. Weißwurst -Essen. 

ST. ENGLMAR - BEI JEDEM WETTER!

Der Familienausflug am Pfingstsamstag führte uns nach St. Englmar.
Begeisterung beim Ausprobieren

(sk) Für den Pfingstsamstag 2025 hatten wir eine Familienfahrt zum "voglwuiden Frei-
zeitpark" in St. Englmar geplant. St. Petrus hatte etwas anderes mit uns vor.

Den Freizeitpark in Grün/St. Englmar kennen in-
zwischen Viele, und wir wollten uns das auch ger-
ne näher ansehen, also fuhren wir mit mehreren 
Familien am 7. Juni in den Vorwald. Der Wetter-
bericht hat nur wenige abgeschreckt, da es immer 
wieder nach "Aufreißen" aussah. Allerdings hatten 
weder der Regen noch der Nebel vor Ort den Wet-
terbericht gelesen und hielten sich hartnäckig.

Also disponierten wir kurzerhand um: Nach einem 
kurzen Ausflug zum Tannenhof, unserem langjäh-
rigen Ziel für die Familienwochenenden, entschieden wir uns, das Bayerwald Xperium 
im Ortskern von St. Englmar zu besuchen. Ein Volltreffer trotz wetterbedingt großer Be-
sucherzahl! Das nicht mal so große Haus lädt zu unzähligen Versuchen und Mitmachsta-
tionen ein, die verschiedene Bereiche der Physik und Wahrnehmung betreffen, Mecha-
nik, Akustik, Optik, Bewegung, Gerüche und vieles mehr können direkt erfahren werden. 
Die Zeit wurde uns kurz, und wir werden das Haus sicher weiterempfehlen und wieder 
einmal besuchen. Und zum Abschluss durfte uns auch noch die Gastronomie der Rodel-
bahn begrüßen, wo wir den Nachmittag mit einem ausgiebigen Mittagessen bzw. Kaf-
fee und Kuchen beschlossen.



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

2. SENIORENFAHRT 2025
DONNERSTAG, DEN 18. SEPTEMBER 2025
WALLFAHRTSKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT  UND FILIALKIRCHE HL. KREUZ
IN HAINDLING

Das Kloster Sankt Emmeram in Regensburg besaß nachweislich seit dem 
9. Jahrhundert Güter in Haindlingberg und seit 1031 auch in Haindling 
und dem benachbarten Hainsbach.
Deshalb gibt es hier Interessantes für uns zu hören und zu sehen.

Abfahrt von Regensburg (Schwanenplatz) um 13:00 Uhr
Unkostenbeitrag 15 Euro

Ankunft in Haindling gegen 13:45 Uhr
Anschließend erwartet uns eine ca. 45-minütige Führung durch Herrn Bachhuber.
Danach findet unsere Andacht statt.

Gegen 15:30 Uhr werden wir im Gasthof Hagn in Geiselhöring erwartet.

Die Rückankunft in Regensburg (Schwanenplatz) ist um 18:00 Uhr geplant.

Nach der Seniorenandacht am 6. August besteht die Möglichkeit sich für die Fahrt 

anzumelden. Ansonsten wie gewohnt bei Angela Reißer unter der Tel.-Nr. 5 35 90.
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SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit ein 
paar Ausnahmen, die sie dem Flyer entneh-
men können) feiern wir gemeinsam eine Se-
niorenandacht in der Niedermünsterkirche. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
beim gemütlichen Beisammensein. 

Der nächste Treff ist am: 

Mittwoch, 06. August 2025   

um 14.30 Uhr



Der Verein der Freunde und Förderer von St. Emmeram lädt ein:

Samstag, 9. August, 15 Uhr

KLOSTER FRAUENZELL 

Führung durch die Ausstellung 
„Ich wags, Gott vermags. Blick in die Geschichte des Klosters Frauenzell zum 
700jährigen Kirchweihjubiläum“ in der ehemaligen Bibliothek.
Leitung: Dr. Hermann Reidel

„Ich wags, Gott vermags“
ist der ermutigende Titel einer Ausstellung des Freundeskreises des ehema-
ligen Benediktinerklosters Frauenzell zum 700. Weihejubiläum der Kloster-
kirche. Sie kann bis 7. September 2025 ( jeweils sonntags) in den Räumen der 
ehemaligen Bibliothek besucht werden.

Unser 2. Vorsitzender Dr. Hermann Reidel bietet für die Mitglieder des Vereins 
der Freunde von St. Emmeram und für die Dompfarreiengemeinschaft eine 
gesonderte Führung durch diese Ausstellung.

Treffpunkt am Kircheneingang;
Anreise privat mit dem PKW 
(Fahrgemeinschaften müssten organisiert werden).

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER   
VON ST. EMMERAM E.V.  



KERZENSCHEIN & LIEDER

am Freitag, den 20. September um 18.00 Uhr in der Niedermünsterkirche. 
Herzliche Einladung!

NEU! Für immer aktuelle Infos über die Kirchenmusik in Niedermünster.
Abonniere den Kanal Kirchenmusik Niedermünster auf WhatsApp: 

https://whatsapp.com/channel/0029VaEDfuoJUM2g0S5Ec80r

Kirchenmusik
   IN NIEDERMÜNSTER

https://whatsapp.com/channel/0029VaEDfuoJUM2g0S5Ec80r


MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Niedermüns-
ter lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem Eintritt zu einem 
etwa halbstündigen besinnlichen Konzert ein. Seien Sie herzlich will-
kommen!  Unser wöchentlich neues Programm können Sie jetzt auch 
über Instagram (mittagsmusik_in_niedermuenster) und Facebook 
(Mittagsmusik in Niedermünster) verfolgen. 

Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

26.07.2025 um 12.05 Uhr	 INSPIRIERENDE TRADITIONEN
Transatlantische Dialoge in Werken von Maurice Ravel, Béla Bartók und Astor Piazzolla.

02.08.2025 um 12.05 Uhr	 300 JAHRE KLAVIERBÜCHLEIN F. ANNA MAGDALENA BACH
KAMMERORCHESTER DA PONTE BERLIN

09.08.2025 um 12.05 Uhr	 SAKRALE JAGDMUSIK
OBERPFÄLZER PARFORCEHORNBLÄSER

16.08.2025 um 12.05 Uhr	 BAROCK-RARITÄTEN
FREIBERGER KLANG-JUWELEN

23.08.2025 um 12.05 Uhr	 ZUM HERZEN
ADdeluxe

30.08.2025 um 12.05 Uhr	 DER ZAUBER DES MOMENTS
Christoph Preiß (Orgel)

06.09.2025 um 12.05 Uhr	 ITALIENISCHER SAITENZAUBER
Marie Magdalena Fuxová (Violine), Helene Lerch (Cembalo)

13.09.2025 um 12.05 Uhr	 FAMILIENTREFFEN
Musik für ein bis drei Blockflöten von Carl Philipp Emanuel Bach, seinem Vater Johann Sebastian 
und seinem Paten Georg Philipp Telemann.

20.09.2025 um 12.05 Uhr	 SANFTE MELODIEN
Frühbarocke Werke für Flöte, Gesang und Orgel von Andrea Falconieri, Ludovico da Viadana u.a.



Ansprache  
aktuell

Der Tag, der sein Leben veränderte – den 
gibt es wirklich. So erzählt es Süleyman 
Razeq, 36 Jahre alt, dem Fernsehen. Der 
Tag ist jetzt 1 ½ Jahre her. Da starb sei-
ne Schwiegermutter, ganz plötzlich, an 
einem Herzinfarkt. Süleyman, seine Frau 
und die beiden Kinder waren untröstlich 
über den Tod der 63-jährigen Mutter und 
Oma. 
Aber Süleyman fand bald seine Fassung 
wieder. Er sagte sich: „Wann, wenn nicht 
jetzt!“ und meinte damit: Ich will etwas 
tun; ich will helfen; ich will Leben geben. 
Im Fußballverein war ein Trainer, den er 
schon lange kannte. Der Trainer hatte 
Verbindungen nach Afrika, in den Staat 
Niger. Dort wollen sie helfen, haben 
die beiden verabredet. Und haben noch 
mehr Bekannte im und neben dem Ver-
ein gefragt. 
Heute sind sie eine Gruppe von 50 Men-
schen. Sie wollen Leben geben. Leben 
heißt auf Türkisch „hayat“. Sie gründen 
die hayathilfe.

Und sammeln Ideen und Geld. Sie wollen 
Brunnen bohren und für frisches Wasser 
sorgen; sie wollen Waisenhäuser grün-
den oder unterstützen, vielleicht ausbau-
en; sie wollen in kleinen, abgeschiedenen 
Dörfern für bessere Lebensmittel sorgen. 
Sie haben sich viel vorgenommen. Und 
da Niger ein politisch sehr unruhiges 
Land ist, brauchen sie auch Geld, um sich 
dort schützen zu lassen vor Rebellen.
Süleyman sagt: Ich musste das tun. Ich 
muss mich an dieser Gruppe beteiligen, 
sie festigen und unterstützen. Es muss 
noch mehr geben als meinen Beruf. Ge-
schickterweise ist er Finanzfachmann 
und kann beurteilen, wann ihnen das 
Geld genügt für einen ersten Einsatz.

Süleyman war und ist nicht unzufrieden 
mit seinem Leben als Finanzberater, Ehe-
mann und Vater. Und doch hat ihm etwas 
gefehlt. Das spürte er besonders in dem 
Moment, in dem er sich von einem ge-
liebten Menschen verabschieden muss-

EIN RAUM FÜR SELBSTLOSIGKEIT

Der Tag, der sein Leben veränderte – davon erzählt Süleyman Razeq, 36 Jahre, 
im Regionalfernsehen.



Ansprache  
aktuell

te. Vielleicht fehlte ihm so etwas wie 
eine besondere Hingabe – einer Hingabe, 
die man ihm niemals wird danken kön-
nen. Vielleicht wollte er genau das: Einen 
Raum der Selbstlosigkeit; einen Ort, an 
dem er geben kann, ohne etwas berech-
nen zu müssen oder zu können.

Liebe andere wie dich selbst, sagt Jesus 
und meint damit eine Liebe, die nicht 
rechnet und auf Gegenliebe hofft. Diese 
Hoffnung ist ja nicht verwerflich. Wie 
gerne werden wir geliebt für Liebe, die 
wir anderen geben. Und das mit Recht.
Aber vielleicht möchten wir es manch-
mal auch anders. Kaum eines der Kinder, 
die in Afrika Hilfe bekommen werden, 
wird sich bei Süleyman bedanken kön-
nen. Vielleicht will das der 36-Jährige 
auch gar nicht. Und es genügt ihm, mal 
in einem Raum aus Selbstlosigkeit lieben 
zu können. Und dabei dafür zu danken, 
dass es ihm und seinen Kindern so gut 
geht.

Michael Becker

becker.michael49@web.de 

Text: image online

Foto: pixabay



ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 22.08.2025

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünstertreff (NM-Gasse 6)

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 26.-28. September
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM AUGUST 2025

Beten wir, dass die Gesellschaften, in denen das 
Zusammenleben zunehmend schwerfällt, nicht 

der Versuchung der Konfrontation auf ethnischer, 
politischer, religiöser oder ideologischer Basis erliegen.

Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 

unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-

burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Die Newsletteranmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 

unterhalb des Kalenders 
und des News-
bereichs. 

Und natürlich auch den 
Pfarrbrief zum 
Herunterladen unter

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen einmal vergriffen ist, können Sie mithil-
fe eines QR-Codes herunterladen oder sie melden sich gleich bei unserem 
Newsletter an und wir schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief & aktuelle 
Informationen über ausgewählte Veranstaltungen per Email zu.



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1098 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

FREIER MITARBEITER	 		  0941/597-1090
MICHAEL SAUER	  		  michael.sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090

Fax: 	 0941/597-1093

E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


